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Erst kürzlich konnte sich die 
männliche B1-Jugend von Hand-
ball Lemgo vorzeitig den Titel als 
Westfalenmeister sichern. Das 
Team von Trainer Claus Sauer-
länder ist nicht mehr einzuholen. 
Die B-Jugend ist fester Bestand-
teil des Nachwuchskonzeptes, in 
dem über die Jugendarbeit die 

Anschlussförde-
rung zu den 

L e m g o e r 
Youngsters 

in der 3. 
Liga bis 

hin zur Bundesliga erreicht wer-
den kann. Zum Konzept gehört 
auch das gemeinsame Leben in 
aktuell 4 Wohngemeinschaften. 
Nachwuchsspieler, die aus ande-
ren Teilen Deutschlands nach 
Lemgo kommen, erhalten hier 
die Möglichkeit, mit einigen ihrer 
Mannschaftskollegen zu wohnen. 
Gerade für die jungen Spieler ist 
das ein großer Schritt, haben sie 
vorher noch wohl behütet bei 
den Eltern gelebt. 

Optimales Umfeld
ermöglichen

Doch die Verantwortli-
chen von Handball 
Lemgo wollen den 
Jungs ein optimales 
Umfeld auf dem 
Weg zum Profi er-
möglichen. Die 
WGs sind fußläu-
fig oder mit dem 
Fahr-

rad nur wenige Minuten von den 
Lemgoer Schulen sowie zu den 
Trainings- und Spielstätten ent-
fernt. Außerdem kümmert sich 
Jeanette Schüte-Prüßner, Lehre-
rin am Marianne-Weber-Gymna-
sium, um die Sorgen und Prob-
lemchen der Nachwuchsspieler. 
Als „WG-Mama“ sorgt sie aber 

auch dafür, dass die Jungs Ord-
nung halten, einmal in der Woche 
gibt es eine Kontrolle. „Wenn mir 
mal etwas nicht gefällt, wird das 
auch direkt angesprochen und 
muss erledigt werden“, so Schü-
te-Prüßner. Die Jungs erstellen 
selbstständig einen Putzplan und 
halten sich auch daran – zumin-
dest in den allermeisten Fällen. 
Gerade die jüngeren Spieler be-
kommen noch Nachhilfe von der 
WG-Mama, aber nach einer Wei-
le klappe es dann ganz gut. 

Die Westfalenmeister Franz Holz-
nagel, Julius Rose und Felix 

Molsner wohnen aktuell mit ei-
nem weiteren Spieler zusammen 
in einer WG. Jeder hat sein eige-
nes Zimmer, Küche und Bäder 
werden gemeinsam genutzt. An 
diesem Donnerstagnachmittag 
ist WG-Mama Jeanette zufrieden 
mit den Aufräumfertigkeiten der 
Bewohner und hat im Anschluss 
an ihren Kontrollgang auch noch 
ein offenes Ohr für ihre Schützlin-
ge.  

Fortsetzung in der kommenden 
Ausgabe der Lippischen Wo-
chenschau/sportinsider. 

Jonathan Stenbäcken und Anton 
Månsson wurden von Schwe-
dens Nationaltrainer Kristján 
Andrésson für die Nationalmann-
schaft nominiert. Zwei Länder-
spiele stehen am 18. und 19. 
März auf dem Programm. Geg-
ner: Deutschland. Das erste Auf-
einandertreffen findet am Sams-

tag in Göteborg statt, wo sich 
Christian Prokop erstmals und 
früher als geplant als deutscher 
Bundestrainer präsentieren wird. 
Die noch größere Bühne betreten 
Lemgos Schweden dann am 
Sonntag ab 17:30 Uhr. In der 
Hamburger Barclaycard Arena 
findet zum zweiten Mal der „Tag 

des Handballs“ statt, ein ganztä-
giges Handball-Familienfest. In 
diesem Rahmen wird das Rück-
spiel zwischen den beiden Län-
dern ausgetragen.

Sky Sport News HD überträgt die 
Partie ab 17:15 Uhr live und frei 
empfangbar.

Jonathan Stenbäcken (r.) und Anton Månsson spielen am Wochenende für Schweden. 

Lemgos Schweden 
beim „Tag des Handballs“!

TBV-Nachwuchskonzept: Gemeinsames Wohnen gehört dazu - Aktuell vier WG´s in Lemgo

Nachhilfe von der „WG-Mama“

Jeanette Schüte-Prüßner, 
Lehrerin am Marian-
ne-Weber-Gymnasium, 
kümmert sich auch um 
die Sorgen der Nach-
wuchsspieler.

Trotz WG hat jeder Spieler 
sein eigenes Klingelschild. 

Franz Holznagel, Julius Rose und Felix Molsner verstehen sich nicht nur auf 
dem Spielfeld, sondern auch in der Wohngemeinschaft. 

„WG-Mama“  Jeanette 
Schüte-Prüßner, hier mit Fe-
lix Molsner, spricht eventuel-
le Probleme gleich direkt an. 


